
Wohnhausanlage
RAVELSBACH

Marktgemeinde Ravelsbach
Hauptplatz 5 | 3720 Ravelsbach

02958 / 82414 | www. ravelsbach.at

Energieeffizientes und modernes Wohnen -
überzeugen Sie sich selbst von den Vorteilen ...

Architekt Gschwantner ZT GmbH

Stand: September 2018 | lt. Vergabeplan vom 14.03.2018

02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs/ Th.
wav@waldviertel-wohnen.at

01 / 486 42 78
Friedmanngasse 62 | 1160 Wien
willkommen@heim-wohnen.at 

www.wav-wohnen.at         www.heim-wohnen.at

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“ Gemeinnützige Bau- Wohn- und Siedlungsgenossenschaft „Heim“



Seite | 2

Wohnhausanlage
RAVELSBACH

Wohlfühlen - wo sonst, wenn nicht zu Hause

Die Gemeinnützige Bau-, Wohn- und Siedlungsgenossenschaft „HEIM“ errichtet in Unterstützung durch die WAV in 
der Marktgemeinde Ravelsbach eine innovative Wohnhausanlage. Diese fügt sich lückenlos und mit den neuesten 
Energiesparstandards in das gegebene Ortsbild ein. 

Das Architekturbüro Gschwantner ZT GmbH aus Krems wurde mit der Umsetzung des Projektes betraut. Bei 
der Planung hervorgehoben werden können die durchdachte Strukturierung und die Umsetzung punkto energiespa-
rendes Bauen und Wohnen.

Insgesamt entstehen 27 Wohnungen aufgeteilt auf drei Geschoße. Die Wohnungen werden in Miete mit  
Kaufoption angeboten und besitzen zwischen ca. 54 m² und 78 m² Wohnnutzfläche. Die Wohnungen selbst  
verfügen über eine Terrasse oder einen Balkon. Je Einheit sind ein PKW- Abstellplatz und ein eigener Abstell-
raum zugeteilt. Die einzelnen Geschoße sind bequem mittels Aufzug zu erreichen. Der Kinderwagenabstellraum 
im 1. OG, sowie der große Gemeinschaftsgarten stehen für die gemeinsame Benutzung zur Verfügung.

Die Wohnhausanlage wird nach den neuen Richtlinien der NÖ Wohnbauförderung als Niedrigenergiehaus errich-
tet. Dies wirkt sich maßgeblich auf den Energieverbrauch und damit auch auf die Energie- bzw. Betriebskosten aus.  
Diese Senkung der Energiekosten wird einerseits mittels der kontrollierten Wohnraumlüftung erreicht,  
andererseits werden die Heizkosten aber auch durch die gezielte Ausrichtung der Wohnhausanlage niedrig 
gehalten. 

Ausführliche Informationen über die Marktgemeinde Ravelsbach finden Sie unter www. ravelsbach.at

_____________________________________________________________________________________
Wir weisen darauf hin, dass sich noch Änderungen ergeben können. 
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_____________________________________________________________________________________
Wir weisen darauf hin, dass sich bei den dargestellten Grundrissen noch Änderungen ergeben können.

Wohnhausanlage
RAVELSBACH
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Grundriss Erdgeschoß 

_____________________________________________________________________________________
Wir weisen darauf hin, dass sich bei den dargestellten Grundrissen noch Änderungen ergeben können.
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Grundriss 1. Obergeschoß 

_____________________________________________________________________________________
Wir weisen darauf hin, dass sich bei den dargestellten Grundrissen noch Änderungen ergeben können.
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Grundriss 2. Obergeschoß 
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_____________________________________________________________________________________
Wir weisen darauf hin, dass sich bei den dargestellten Grundrissen noch Änderungen ergeben können.
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Grundriss | Top 2 | EG | ca. 54 m² 

_____________________________________________________________________________________
Wir weisen darauf hin, dass sich bei den dargestellten Grundrissen noch Änderungen ergeben können.

Wohnhausanlage
RAVELSBACH

gleicher Grundriss wie:  TOP 3, 9, 10, 19 und 20
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Grundriss | Top 4  | EG | ca. 54 m² 

_____________________________________________________________________________________
Wir weisen darauf hin, dass sich bei den dargestellten Grundrissen noch Änderungen ergeben können.
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1:50Änderungen seit 12.07.2017:
• minimal m2 Küche, Vorraum, AR, AR Außen
• Wandleuchte statt Deckenleute  im AR
• POS ZUL Wohnzimmer
• POS ABL AR
• POS Deckenleuchte 5 Wohnzimmer

gleicher Grundriss wie:  TOP 6, 12, 14, 16, 22, 24 und 26
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Grundriss | Top 8 | 1. OG | ca. 78 m² 

_____________________________________________________________________________________
Wir weisen darauf hin, dass sich bei den dargestellten Grundrissen noch Änderungen ergeben können.

Wohnhausanlage
RAVELSBACH

gleicher Grundriss wie Top 1 und  Top 18
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Grundriss | Top 11  | 1. OG | ca. 54 m² 

_____________________________________________________________________________________
Wir weisen darauf hin, dass sich bei den dargestellten Grundrissen noch Änderungen ergeben können.

Wohnhausanlage
RAVELSBACH

LEUCHTSTOFFLAMPE

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE 1-fach

WANDLAMPE

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE 2-fach

STANDARDLICHTSCHALTER  H = 110cm

WANDAUSLASS  H = 180 cm

LEGENDE INSTALLATIONEN:

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE  FÜR KÜHLSCHRANK
(H= 210cm)

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE  FÜR E-HERD 
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architekt gschwantner zt-gmbh
obere landstrasse 1

architekt@gschwantner.com
f - 18t +43 2732 70696

3500 krems

V E R G A B E P L A N

1. OG / TOP 11
14 03 18RAVELSBACH WH 1

1:50Änderungen seit 12.07.2017:
• minimal m2 AR, AR-Top
• Wandleuchte statt Deckenleute  im AR
• POS Deckenleuchte 5 Wohnzimmer
• POS ZUL Wohnzimmer
• POS ABL AR

gleicher Grundriss wie:  TOP 5, 15, 21, und 25
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_____________________________________________________________________________________
Wir weisen darauf hin, dass sich bei den dargestellten Grundrissen noch Änderungen ergeben können.

Wohnhausanlage
RAVELSBACH

Grundriss | Top 13 | 1. OG | ca. 78 m² 

LEUCHTSTOFFLAMPE

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE 1-fach

WANDLAMPE

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE 2-fach

STANDARDLICHTSCHALTER  H = 110cm

WANDAUSLASS  H = 180 cm

LEGENDE INSTALLATIONEN:

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE  FÜR KÜHLSCHRANK
(H= 210cm)

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE  FÜR E-HERD 

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE  FÜR GESCHIRRSPÜLER

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE  FÜR WASCHMASCHINE
(H= 30/110cm)

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE  FÜR DUNSTABZUG
(H=180cm)
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architekt gschwantner zt-gmbh
obere landstrasse 1

architekt@gschwantner.com
f - 18t +43 2732 70696

3500 krems

V E R G A B E P L A N

1. OG / TOP 13
14 03 18RAVELSBACH WH 1

1:50

Änderungen seit 12.07.2017:
• minimal m2 Vorraum, Zimmer1, AR, Küche, 

Wohnzimmer 
• Wandleuchte statt Deckenleute  im AR
• POS Deckenleuchte 5 Wohnzimmer
• POS Steckdose Wohnzimmer
• POS ZUL Wohnzimmer
• POS ABL Bad

gleicher Grundriss wie:  TOP 23
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LEUCHTSTOFFLAMPE

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE 1-fach

WANDLAMPE

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE 2-fach

STANDARDLICHTSCHALTER  H = 110cm

WANDAUSLASS  H = 180 cm

LEGENDE INSTALLATIONEN:

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE  FÜR KÜHLSCHRANK
(H= 210cm)

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE  FÜR E-HERD 

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE  FÜR GESCHIRRSPÜLER

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE  FÜR WASCHMASCHINE
(H= 30/110cm)

SCHUTZKONTAKTSTECKDOSE  FÜR DUNSTABZUG
(H=180cm)
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architekt gschwantner zt-gmbh
obere landstrasse 1

architekt@gschwantner.com
f - 18t +43 2732 70696

3500 krems

V E R G A B E P L A N

2. OG / TOP 27
14 03 18RAVELSBACH WH 1

1:50

ABSTELLRAUM 1.OG

Änderungen seit 12.07.2017:
• minimal m2 Küche, Wohnzimmer
• POS Doppelsteckdose 110 Küche
• Wandleuchte statt Deckenleute  im AR
• POS Steckdose Wohnzimmer

_____________________________________________________________________________________
Wir weisen darauf hin, dass sich bei den dargestellten Grundrissen noch Änderungen ergeben können.

Wohnhausanlage
RAVELSBACH

Grundriss | Top 27 | 2. OG | ca. 76 m² 

gleicher Grundriss wie:  TOP 7 und 17



architekt gschwantner zt-gmbh
obere landstrasse 1

architekt@gschwantner.com
f - 18t +43 2732 70696

3500 krems

V E R G A B E P L A N

ANSICHTEN SCHNITTE BA NORD
14 03 18RAVELSBACH WH 1

1:200

SCHNITT 1-1ANSICHT OSTANSICHT WEST

ANSICHT SÜD

ANSICHT NORD

architekt gschwantner zt-gmbh
obere landstrasse 1

architekt@gschwantner.com
f - 18t +43 2732 70696

3500 krems

V E R G A B E P L A N

ANSICHTEN SCHNITTE BA NORD
14 03 18RAVELSBACH WH 1

1:200

SCHNITT 1-1ANSICHT OSTANSICHT WEST

ANSICHT SÜD

ANSICHT NORD

architekt gschwantner zt-gmbh
obere landstrasse 1

architekt@gschwantner.com
f - 18t +43 2732 70696

3500 krems

V E R G A B E P L A N

ANSICHTEN SCHNITTE BA NORD
14 03 18RAVELSBACH WH 1

1:200

SCHNITT 1-1ANSICHT OSTANSICHT WEST

ANSICHT SÜD

ANSICHT NORD

Ansicht NORD

Ansicht SÜD

              Ansicht WEST            Ansicht OST                        SCHNITT

Seite | 14

Ansichten und Schnitt 

_____________________________________________________________________________________
Wir weisen darauf hin, dass sich bei den dargestellten Ansichten und Schnitt noch Änderungen ergeben können.

Wohnhausanlage
RAVELSBACH
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Energieausweis | BA 1.1 

2016

Mehrfamilienhaus

Parkallee/Parkstraße

Gebäudeteil

Straße

Baujahr

Grundstücksnr.

Katastralgemeinde

Letzte Veränderung

Ravelsbach

3720 Ravelsbach

178

BEZEICHNUNG

KG-Nr. 9127

BA 1.1

Nutzungsprofil

WHA Ravelsbach, Parkallee (BA 1.1)

PLZ/Ort

Seehöhe 270 m

SPEZIFISCHER HEIZWÄRMEBEDARF (STANDORTKLIMA)

HWB SK

A+

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 "Energieeinsparung und Wärmeschutz" des Österreichischen Instituts für Bautechnik in
Umsetzung der Richtlinie 2010/31/EU über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden nach Maßgabe der NÖ GEEV 2008.

              Der                                 beschreibt jene Wärmemenge, welche den Räumen
rechnerisch zur Beheizung zugeführt werden muss.

               Der                                                ist als flächenbezogener Defaultwert
festgelegt. Er entspricht ca. einem Liter Wasser je Quadratmeter Brutto-Grundfläche,
welcher um ca. 30°C (also beispielsweise von 8°C auf 38°C) erwärmt wird.

          Beim                                   werden zusätzlich zum Nutzenergiebedarf die Verluste
der Haustechnik im Gebäude berücksichtigt.  Dazu zählen beispielsweise die Verluste
des Heizkessels, der Energiebedarf von Umwälzpumpen etc.

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Benutzerverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

           Beim                                 wird zusätzlich zum Heizenergiebedarf der
Haushaltsstrombedarf berücksichtigt. Der Endenergiebedarf entspricht jener
Energiemenge, die eingekauft werden muss.

           Der                                      schließt die gesamte Energie für den Bedarf im
Gebäude einschließlich aller Vorketten mit ein. Dieser weist einen erneuerbaren und
einen nicht erneuerbaren Anteil auf. Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren
ist 2004 - 2008.

              Der                                          ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt.
Er entspricht ca. dem durchschnittlichen flächenbezogenen Stromverbrauch in einem
durchschnittlichen österreichischen Haushalt.

           Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnenden                                         
einschließlich jener für Transport und Erzeugung sowie aller Verluste. Zu deren
Berechnung wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

           Der                                                        ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf
und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).
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Energieausweis | BA 1.2 

Wohnhausanlage
RAVELSBACH

2016

Mehrfamilienhaus

Parkallee/Parkstraße

Gebäudeteil

Straße

Baujahr

Grundstücksnr.

Katastralgemeinde

Letzte Veränderung

Ravelsbach

3720 Ravelsbach

178

BEZEICHNUNG

KG-Nr. 9127

BA 1.2

Nutzungsprofil

WHA Ravelsbach, Parkallee (BA 1.2)

PLZ/Ort

Seehöhe 270 m

SPEZIFISCHER HEIZWÄRMEBEDARF (STANDORTKLIMA)

HWB SK

A++

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 "Energieeinsparung und Wärmeschutz" des Österreichischen Instituts für Bautechnik in
Umsetzung der Richtlinie 2010/31/EU über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden nach Maßgabe der NÖ GEEV 2008.

              Der                                 beschreibt jene Wärmemenge, welche den Räumen
rechnerisch zur Beheizung zugeführt werden muss.

               Der                                                ist als flächenbezogener Defaultwert
festgelegt. Er entspricht ca. einem Liter Wasser je Quadratmeter Brutto-Grundfläche,
welcher um ca. 30°C (also beispielsweise von 8°C auf 38°C) erwärmt wird.

          Beim                                   werden zusätzlich zum Nutzenergiebedarf die Verluste
der Haustechnik im Gebäude berücksichtigt.  Dazu zählen beispielsweise die Verluste
des Heizkessels, der Energiebedarf von Umwälzpumpen etc.

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Benutzerverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

           Beim                                 wird zusätzlich zum Heizenergiebedarf der
Haushaltsstrombedarf berücksichtigt. Der Endenergiebedarf entspricht jener
Energiemenge, die eingekauft werden muss.

           Der                                      schließt die gesamte Energie für den Bedarf im
Gebäude einschließlich aller Vorketten mit ein. Dieser weist einen erneuerbaren und
einen nicht erneuerbaren Anteil auf. Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren
ist 2004 - 2008.

              Der                                          ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt.
Er entspricht ca. dem durchschnittlichen flächenbezogenen Stromverbrauch in einem
durchschnittlichen österreichischen Haushalt.

           Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnenden                                         
einschließlich jener für Transport und Erzeugung sowie aller Verluste. Zu deren
Berechnung wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

           Der                                                        ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf
und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).
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Energieausweis | BA 2 

Wohnhausanlage
RAVELSBACH

2016

Mehrfamilienhaus

Parkalle /Parkstrasse

Gebäudeteil

Straße

Baujahr

Grundstücksnr.

Katastralgemeinde

Letzte Veränderung

Ravelsbach

3720 Ravelsbach

178

BEZEICHNUNG

KG-Nr. 9127

BA 2

Nutzungsprofil

WHA Ravelsbach, Parkalle (BA2)

PLZ/Ort

Seehöhe 270 m

SPEZIFISCHER HEIZWÄRMEBEDARF (STANDORTKLIMA)

HWB SK

A+

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 "Energieeinsparung und Wärmeschutz" des Österreichischen Instituts für Bautechnik in
Umsetzung der Richtlinie 2010/31/EU über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden nach Maßgabe der NÖ GEEV 2008.

              Der                                 beschreibt jene Wärmemenge, welche den Räumen
rechnerisch zur Beheizung zugeführt werden muss.

               Der                                                ist als flächenbezogener Defaultwert
festgelegt. Er entspricht ca. einem Liter Wasser je Quadratmeter Brutto-Grundfläche,
welcher um ca. 30°C (also beispielsweise von 8°C auf 38°C) erwärmt wird.

          Beim                                   werden zusätzlich zum Nutzenergiebedarf die Verluste
der Haustechnik im Gebäude berücksichtigt.  Dazu zählen beispielsweise die Verluste
des Heizkessels, der Energiebedarf von Umwälzpumpen etc.

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Benutzerverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

           Beim                                 wird zusätzlich zum Heizenergiebedarf der
Haushaltsstrombedarf berücksichtigt. Der Endenergiebedarf entspricht jener
Energiemenge, die eingekauft werden muss.

           Der                                      schließt die gesamte Energie für den Bedarf im
Gebäude einschließlich aller Vorketten mit ein. Dieser weist einen erneuerbaren und
einen nicht erneuerbaren Anteil auf. Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren
ist 2004 - 2008.

              Der                                          ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt.
Er entspricht ca. dem durchschnittlichen flächenbezogenen Stromverbrauch in einem
durchschnittlichen österreichischen Haushalt.

           Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnenden                                         
einschließlich jener für Transport und Erzeugung sowie aller Verluste. Zu deren
Berechnung wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

           Der                                                        ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf
und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).
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ANMELDEWUNSCH für eine Wohnung in Ravelsbach 

Name    ................................................................

Geburtsdatum   ................................................................

Beruf:    ................................................................

Adresse:    ................................................................

     ................................................................

Telefon:    ................................................................

eMail:    ................................................................

Ehepartner (Lebensgefährte) : ................................................................

Geburtsdatum:   ................................................................

Beruf:    ................................................................

Adresse:    ................................................................

     ................................................................

Kinder

Name:   ......................................... Geburtsdatum: ......................................

Name:   ......................................... Geburtsdatum:  ......................................

Name:   ......................................... Geburtsdatum:  ......................................

(Familien-)Einkommen ca. netto monatlich        €  ......................................

(wird erhoben aufgrund des Wohnzuschusses der NÖ Landesregierung)

Ich interessiere mich insbesondere für  Wohnung Nr. …………

Sollte diese nicht mehr frei sein bin ich auch an Wohnung Nr. …………

                                                                    Wohnung Nr. …………*

interessiert.

................................................... 

Ort, Datum 

*Bei mehreren Vormerkungen für die gleiche Wohnung erfolgt die Reihung nach Anmeldedatum.

Bitte an die WAV, Wohnbauplatz 1, 3820 Raabs/Th. (Fax 02846/7014-9) retournieren!
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Wohnhausanlage
RAVELSBACH



Damit Sie an IHR ZIEL kommen, machen wir uns für Sie stark:

 Individuelle Kundenbetreuung    Hausservice

 Förderungsabwicklung    Hausverwaltung

 Finanzierungsberatung    Planung und Ausführung

... in den folgenden BEZIRKEN

 Amstetten  Korneuburg  Waidhofen/Thaya

 Gänserndorf  Krems  Waidhofen/Ybbs   

 Gmünd  Melk  Zwettl    

 Hollabrunn  Mistelbach  

 Horn  St. Pölten    

Wohnhausanlage
RAVELSBACH

02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs/ Th.
wav@waldviertel-wohnen.at

01 / 486 42 78
Friedmanngasse 62 | 1160 Wien
willkommen@heim-wohnen.at 

www.wav-wohnen.at         www.heim-wohnen.at

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“ Gemeinnützige Bau- Wohn- und Siedlungsgenossenschaft „Heim“


